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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Prosselsheim 1965 : TV Gerolzhofen 1862 
Samstag, 18.03.2023, 20:00 Uhr

TV Gerolzhofen 1862 stockt Punktekonto gegen TSV 
Prosselsheim 1965 auf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der TSV
Prosselsheim 1965 am vergangenen Samstag auf den TV Gerolzhofen 1862. Die Gäste entführten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der Sieg
durch den deutlich vor dem letzten Einzel erzielten sechsten Punkt bereits vorzeitig feststand. Dabei
kamen die Zuschauer in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Matthias Oppermann, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.
Bemerkenswert war, dass der TSV Prosselsheim 1965 diese Partie mit einem und der TV
Gerolzhofen 1862 mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Herbig / Flockerzi bekamen ihre Gegner Oppermann / Schymura beim deutlichen
7:11, 6:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Sachs / Geist
waren die Gastgeber Brand / Seubert. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Florian Herbig lag gegen Matthias Oppermann bereits mit zwei Sätzen
im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Erfolg drehen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Volker Flockerzi die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Rainer Sachs abgab und eine Niederlage kassierte. Anschließend ging
es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. In vier Sätzen verlor
danach Bernhard Brand seine Partie gegen Adrian Geist, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen
Satz für Brand beendet wurde. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Alexander Seubert bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Benedikt Schymura. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Florian Herbig
letztlich im Repertoire, um Rainer Sachs final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Damit hat Sachs nun ein 15:15 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Volker Flockerzi verlor dann sein Spiel gegen Matthias Oppermann unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 5:11, 7:11. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Bernhard Brand gelang es daraufhin Benedikt Schymura zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. 1:11 (Brand) bzw. 13:19 (Schymura) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Prosselsheim
1965 3 Punkte, TV Gerolzhofen 1862 6 Punkte. Das Einzel zwischen Alexander Seubert und Adrian
Geist endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seubert zu Ende ging. Mit dem Sieg im
zehnten Match des Tages war somit der vierte Punkt für den TSV Prosselsheim 1965 im Kasten. Die
Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.
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Nach nun 11 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Prosselsheim 1965 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV 1905 e.V. Albertshofen am 25.03.2023 erfolgreich
zu sein. Die Mannschaft des TV Gerolzhofen 1862 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den SV Kürnach 1946 am 21.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Prosselsheim 1965

Doppel: Herbig / Flockerzi 0:1, Brand / Seubert 1:0 
Einzel: F. Herbig 1:1, V. Flockerzi 0:2, B. Brand 1:1, A. Seubert 1:1 

 TV Gerolzhofen 1862
Doppel: Oppermann / Schymura 1:0, Sachs / Geist 0:1 
Einzel: R. Sachs 2:0, M. Oppermann 1:1, B. Schymura 1:1, A. Geist 1:1


